
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

22.05.2026Stand:

Leipzig

09304748

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Pegau, Stadt

- -

Kitzen * 224; 223 * 11

Brücke LXXII; Elsterfloßgraben (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Einzeldenkmal der Sachgesamtheit Elsterfloßgraben: Brücke LXXII (siehe Sachgesamtheitsliste, Obj. 
09304747); die Kombination von künstlich geschaffenen Gräben und natürlichen Wasserverläufen macht 
den Elsterfloßgraben zu einem bedeutenden Zeugnis der Wasserbaukunst des 17. Jahrhunderts mit hohem 
regionalgeschichtlichen Wert

Kurzcharakteristik

Brücke Nr. LXXII; überbetoniertes Sandsteingewölbe mit Sandsteinbrüstung und Rohrgeländer. 
Die Brücke LXXII ist Teil des Großen Elsterfloßgrabens, der wiederum Teil des Pleiße-Elster-Floßsystems 
ist. Der Graben wurde ab 1579 errichtet und sollte der Holzversorgung der kursächsischen Salinen bei 
Weißenfels dienen.Die ursprünglich 79 parallel zum Grabenbau errichteten Brücken wurden mit römischen 
Ziffern ab Crossen (Thüringen) durchnummeriert.  Nach dem Niedergang der Flößerei Anfang des 17. Jh. 
nutzte man den Graben zum Transport von Bau- und Brennholz der Stadt Leipzig. Dazu wurde ab 1610 der 
Kleine bzw. Leipziger Floßgraben ab dem Dorf Stöntzsch angelegt. Die Flößerei auf dem mit 93 km 
Gesamtlänge größten europäischen  Floßgrabensystem wurde bis 1864 betrieben. Die Brücke LXXII belegt 
als originales Zeugnis die überregionale über 300 Jahre andauernde wirtschaftliche Bedeutung des 
Grabens als Transportsystem. 
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